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Drucksache V 74563 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Schultz (Gau-Bischofsheim), Jung, 
Ollesch und der Fraktion der FDP 


betr. Berechnung des Ruhegehalts von Berufssoldaten 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Hält die Bundesregierung die unterschiedliche Behandlung 
von Berufssoldaten, die am 8. Mai 1945 Berufssoldaten der 
Wehrmacht waren, und solchen Soldaten, die damals als 
Wehrpflichtige in der Wehrmacht dienten und heute Berufs- 
soldaten sind, nach § 70 des Soldatenversorgungsgesetzes 
bei der Berechnung ihres Ruhegehalts noch immer für 
berechtigt ? 

2. Empfindet die Bundesregierung diese unterschiedliche Be- 
handlung der Berufssoldaten, ebenso wie die vom Gesetz 
Betroffenen nicht als willkürlich, da Berufssoldaten und 
Wehrpflichtige schließlich im Kriege den gleichen Belastungen 
ausgesetzt waren? 

3. Ist die Bundesregierung bereit, einen Gesetzentwurf zur 
Änderung des § 70 des Soldatenversorgungsgesetzes vor- 
zulegen, durch den diese unterschiedliche Behandlung bei 
der Berechnung des Ruhegehalts beseitigt wird? 


Bonn, den 7. Juli 1969 


Schultz (Gau-Bischofsheim) 
Jung 
Ollesch 

Miscbniek und Fraktion 
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